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Helm des Heils 
 Gedanken 

 
meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und  eure Wege sind nicht meine Wege, 
spricht der HERR, 
sondern so viel der Himmel höher ist als die Erde, so sind auch meine Wege höher als 
eure Wege und meine Gedanken als eure Gedanken. 
(Jesaja 55,8.9) 

 

>> Die Gedanken des Vaters im Himmel über mich werden zu meinen Gedanken << 

 

Panzer der Gerechtigkeit 
 gerecht durch Glauben und nicht durch Werke, denn Jesus ist um meinetwillen gestorben 

 
So steht nun fest, umgürtet an euren Lenden mit Wahrheit und  angetan mit dem Panzer der 

Gerechtigkeit, (Epheser 6,14) 

Steht fest > fest stehen,  dort bleiben, wo ich mich gerade befinden und nicht aufspringen,     

losrennen – das kann „in die Hose gehen“, „der Schuß geht nach hinten los“.  

Wir aber, die wir Kinder des Tages sind, wollen nüchtern sein, angetan mit dem Panzer des 

Glaubens und der Liebe und mit dem Helm der Hoffnung auf das Heil. (1 Thess 5,8) 

 
Um wie viel mehr werden wir nun durch ihn bewahrt werden vor dem Zorn, nachdem wir 

jetzt durch sein Blut gerecht geworden sind! (Römer 5,9) 

 
er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die 

Strafe liegt auf ihm, auf daß wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 

(Jesaja 53,5) 

 
Er hat den Schuldbrief getilgt, der mit seinen Forderungen gegen uns war, und hat ihn 

weggetan und an das Kreuz geheftet. 

Er hat die Mächte und Gewalten ihrer Macht entkleidet und sie öffentlich zur Schau gestellt 

und hat einen Triumph aus ihnen gemacht in Christus (Kol 2,14.15) 

 
Da wir nun  gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott durch 

unsern Herrn Jesus Christus; (Röm 5,1) 

 

 

 



Die Waffenrüstung Gottes 

©Silke Maisack / Dezember 2016  3 

Schild des Glaubens 
 Wort Gottes 

 
Vor allen Dingen aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr auslöschen könnt alle 

feurigen Pfeile des Bösen. (Epheser 6,12) 

Denn alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der Sieg, 

der die Welt überwunden hat. (1 Joh 5,4) 

Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unsern Herrn Jesus Christus! (1 Kor 15,57) 

 
>> Ich verlasse mich 100%ig auf sein Wort, 

ich vertraue meinem Vater im Himmel und seinem Sohn Jesus << 

 

Gürtel der Wahrheit 
 Lenden umgürten 

umgürtet die Lenden eures Gemüts, seid nüchtern und setzt eure Hoffnung ganz auf 
die Gnade, die euch angeboten wird in der Offenbarung Jesu Christi. 
(1 Petrus 1,13) 
 
= meinen Willen umgürten, nicht meinen Kopf durchsetzen, Gefühle im Zaum halten 
Entrüste dich nicht über die Bösen, sei nicht neidisch auf die Übeltäter. 
Entrüste dich nicht über den, dem es gutgeht, der seinen Mutwillen treibt. 
Entrüste dich nicht, damit du nicht Unrecht tust. 
(Psalm 37,1.7.8) 
 
laßt die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen, und gebt nicht Raum dem Teufel. 
(Epheser 4,26) 
 
sei nicht ungeduldig, wenn er dich zurechtweist; 
Sei nicht neidisch auf böse Menschen und wünsche nicht, bei ihnen zu sein; 
(Sprüche 3,11 / 24,1) 
 
nicht mein, sondern  dein Wille geschehe! 
(Lukas 22,42)  

 
so soll das Wort, das aus meinem Munde geht, auch sein: Es wird nicht wieder leer zu 
mir zurückkommen, sondern wird tun, was mir gefällt, und ihm wird gelingen, wozu 
ich es sende. 

 (Jesaja 55,11) 
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Schwert des Geistes 
 Wort Gottes 

 
Wir zerstören damit Gedanken und alles Hohe, das sich erhebt gegen die Erkenntnis Gottes, 

und nehmen gefangen alles Denken in den Gehorsam gegen Christus. (2 Korinther 10,5) 

 das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und  schärfer als jedes zweischneidige Schwert, und   

dringt durch, bis es scheidet Seele und Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der 

Gedanken und Sinne des Herzens (Hebräer 4,12) 

Er hat meinen Mund wie ein scharfes Schwert gemacht, mit dem Schatten seiner Hand hat er 

mich bedeckt. Er hat mich zum spitzen Pfeil gemacht und mich in seinem Köcher verwahrt. 

(Jesaja 49,2) 

 

>> Das Wort des Vaters im Himmel hat eine große Durchschlagskraft,  

es geht immer in Erfüllung << 

 

Stiefel des Friedens 
 Frieden durch Standhaftigkeit 

o Stehen bleiben, nicht weichen und auch nicht gleich losspringen 
 

Seid standhaft, und ihr werdet euer Leben gewinnen. 
 (Röm 21,19) 
 
Er schafft deinen Grenzen Frieden und sättigt dich mit dem besten Weizen. (Psalm 147,14) 

Er aber, der Herr des Friedens, gebe euch Frieden allezeit und auf alle Weise. Der Herr sei mit 

euch allen! (2 Thess 3,16) 

 


